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Die Beamten von Vaduz bitten Joseph Johann von Liechtenstein um die Ausfertigung weiterer Losbriefe, die noch 
ausständig sind. Ausf. Schloss Hohenliechtenstein, 1727 Januar 19, AT-HAL, H 2625, unfol. 
 
[1] Unterthänigstes postscriptum. 
Gnädigster landsfürst und herr, etc., etc. 
Die vor Agatha Öhrin1 von Ruggell gegen erlag 30 fl.2 losgelts, unterm 30. passato3 gnädigst 
ertheilte dimissoriales4 haben wir zwar unterthängst erhalten. Zumahlen nun aber, besag retro5 
stehender consignation6, noch viele ältere ruckständig, und bey einlangung derselben so wohl die 
verwaltungs-cassa umb ein nahmhafftes an barschafft augiret7, als auch der supplicanten8 vorhaben 
befördert werden könte. Alß haben wir hierumben mehrmahlen unterthänigst bitten und zu all 
beharrlichen landsfürstlichen huld- und gnaden unß in nidrigster devotion empfehlen sollen 
ersterbende. 
Euer hochfürstlich durchlaüchtigkeit 
Schloß Hohenliechtenstein, den 19. Januarii 1727. 
 
Unterthänigst, treu, gehorsamste 
Johann Christoph von Bentz9 manu propria10 
rath und landtvogt 
Joannes Sebastian Deyl11 manu propria 
Anton Bauer12 manu propria 

 
1 Öhri. 
2 Fl.: Gulden (Florin). 
3 vergangenen Monats. 
4 Loslassung. 
5 auf der Rückseite. 
6 Anweisung. 
7 vergrößern. 
8 Bittsteller. 
9 Johann Christoph von Benz (1673–1750) war vom 24. April 1720 bis zum 20. April 1727 liechtensteinischer Landvogt mit dem 
Amtssitz in Schloss Vaduz. Vgl. Karl Heinz BURMEISTER, Benz, Johann Christoph von; in: Arthur BRUNHART (Projektleitung), 
Fabian FROMMELT et al. (Red.), Historisches Lexikon des Fürstentums Liechtenstein (HLFL), Bd. 1, Vaduz-Zürich 2013, S. 88–
89. 
10 eigenhändig. 
11 Johann Sebastian Deyl war von 1722 bis 1727 liechtensteinischer Landschreiber. Vgl. Fabian FROMMELT, Landschreiber, in: 
HLFL 1, S. 484. 
12 Anton Bauer (gest. 1749) wirkte ab 1725 als Beamter in Vaduz. Vgl. Karl Heinz BURMEISTER, Bauer, Anton; in: HLFL 1, S. 
72. 
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